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Änderungsantrag 18
Patrick Breyer
im Namen der Verts/ALE-Fraktion
Cornelia Ernst
im Namen der Fraktion The Left

Vorschlag für eine Verordnung
–

Vorschlag zur Ablehnung

Das Europäische Parlament lehnt den 
Vorschlag der Kommission ab.

Or. en

Begründung

Wie in mehreren Rechtsgutachten, u. a. in der alternativen Folgenabschätzung des 
Wissenschaftlichen Dienstes des Europäischen Parlaments (EPRS), des Juristischen Dienstes 
des Rates und in einer Studie der ehemaligen EuGH-Richterin Ninon Colneric dargelegt, 
verstößt der wahllose Zugriff auf den Inhalt privater Kommunikation unverdächtiger 
Bürgerinnen und Bürger, unabhängig davon, ob er gesetzlich vorgeschrieben oder erlaubt ist, 
gegen die Charta. Die Chat-Kontrolle setzt gesetzestreue Bürgerinnen und Bürger großen 
Risiken aus, z. B. dass Scan-Algorithmen fälschlicherweise intime Darstellungen und 
Gespräche von Kindern und Erwachsenen über ihre Gesundheit und ihr Sexualleben 
aufdecken.

Änderungsantrag 19
Paul Tang, Alex Agius Saliba

Vorschlag für eine Verordnung
Bezugsvermerk 3

Vorschlag der Kommission Geänderter Text

Es ist wichtig, dass der sexuelle 
Missbrauch von Kindern im Internet im 
Einklang mit den geltenden Vorschriften 
des Unionsrechts, einschließlich der in 
der Verordnung (EU) 2021/1232 
festgelegten Bedingungen, in der Zeit bis 
zum Abschluss der interinstitutionellen 
Verhandlungen und bis zur Annahme, zum 
Inkrafttreten und zur Anwendung des 
langfristigen Rechtsrahmens ohne 
Unterbrechung wirksam bekämpft werden 
kann.

Es ist wichtig, dass der sexuelle 
Missbrauch von Kindern im Internet 
wirksam bekämpft werden kann, was die 
Notwendigkeit eines ständigen Rahmens 
mit Schwerpunkt auf 
Präventivmaßnahmen verdeutlicht. Dieser 
ständige Rahmen muss das Unionsrecht 
respektieren und ein Gleichgewicht 
zwischen dem Schutz der Grundrechte 
und der Bekämpfung des sexuellen 
Missbrauchs von Kindern herstellen. 
Trotz der Tatsache, dass die meisten 
freiwilligen Maßnahmen mit der 
Einführung der Ende-zu-Ende-
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verschlüsselten Kommunikation 
unwirksam geworden sind, und in der Zeit 
bis zum Abschluss der interinstitutionellen 
Verhandlungen und bis zur Annahme, zum 
Inkrafttreten und zur Anwendung des 
langfristigen Rechtsrahmens, ist eine 
Verlängerung der Ausnahmeregelung nur 
für einen sehr kurzen Zeitraum 
gerechtfertigt.

Or. en

Begründung

Da immer mehr Anbieter von Online-Diensten Ende-zu-Ende-verschlüsselte 
Kommunikationsdienste einführen, werden die meisten freiwilligen Maßnahmen dieser 
Anbieter zur Bekämpfung des sexuellen Kindesmissbrauchs im Internet unwirksam. Da dies 
die Notwendigkeit eines dauerhaften Rahmens unterstreicht, ist eine Verlängerung der 
Ausnahmeregelung nur für einen sehr kurzen Zeitraum gerechtfertigt.

Änderungsantrag 20
Sophie in ‘t Veld, Jana Toom, Hilde Vautmans

Vorschlag für eine Verordnung
Erwägung 1

Vorschlag der Kommission Geänderter Text

Die Verordnung (EU) 2021/1232 sollte als 
Überbrückung zwischen dem 
Inkrafttreten der Richtlinie 
(EU) 2018/1972, mit der 
nummernunabhängige interpersonelle 
Kommunikationsdienste ab dem 
21. Dezember 2020 in den 
Anwendungsbereich der 
Richtlinie2002/58/EG fallen, und dem 
Inkrafttreten einer dauerhaften 
Verordnung mit Vorschriften zur 
Verhütung und Bekämpfung des 
sexuellen Missbrauchs von Kindern 
dienen. Da eine solche Verordnung noch 
nicht vereinbart wurde, sollte die 
Verordnung (EU) 2021/1232 verlängert 
werden. Da es sich um eine 
außergewöhnliche Maßnahme handelt, 
sollte diese Ausnahmeregelung jedoch 
nicht zu einer de facto Dauerregelung 
werden. Daher sollte diese Verlängerung 
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zeitlich begrenzt sein, und die 
Mitgesetzgeber sollten sich so bald wie 
möglich auf eine dauerhafte Verordnung 
einigen. Die Verordnung (EU) 2021/1232 
sollte einmalig bis zum 3. Mai 2025 
verlängert werden.

Or. en

Änderungsantrag 21
Javier Zarzalejos

Vorschlag für eine Verordnung
Erwägung 2

Vorschlag der Kommission Geänderter Text

(2) Der langfristige Rechtsrahmen soll mit 
dem Vorschlag für eine Verordnung des 
Europäischen Parlaments und des Rates zur 
Festlegung von Vorschriften zur 
Prävention und Bekämpfung des sexuellen 
Missbrauchs von Kindern10 geschaffen 
werden. Die interinstitutionellen 
Verhandlungen über diesen Vorschlag sind 
jedoch noch nicht abgeschlossen, und es ist 
ungewiss, ob sie rechtzeitig für eine 
Annahme, ein Inkrafttreten und eine 
Anwendung des langfristigen 
Rechtsrahmens, einschließlich darin 
möglicherweise enthaltener Änderungen 
der Verordnung (EU) 2021/1232, vor dem 
3. August 2024 abgeschlossen werden.

(2) Der langfristige Rechtsrahmen soll mit 
dem Vorschlag für eine Verordnung des 
Europäischen Parlaments und des Rates zur 
Festlegung von Vorschriften zur 
Prävention und Bekämpfung des sexuellen 
Missbrauchs von Kindern geschaffen 
werden, den die Kommission am 11. Mai 
2022 verabschiedet hat. Das Europäische 
Parlament hat seinen Standpunkt und das 
Mandat zur Aufnahme 
interinstitutioneller Verhandlungen am 
22. November 2023 angenommen, 
während der Rat der Europäischen Union 
noch keine allgemeine Ausrichtung 
festgelegt hat. Es ist daher ungewiss, ob 
das Gesetzgebungsverfahren vor dem 
3. August 2024 abgeschlossen werden 
kann.

1a Vorschlag für eine Verordnung des 
Europäischen Parlaments und des Rates 
zur Festlegung von Vorschriften zur 
Prävention und Bekämpfung des 
sexuellen Missbrauchs von Kindern 
(COM(2022) 209 final).

Or. en
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Änderungsantrag 22
Sophie in ‘t Veld, Jana Toom

Vorschlag für eine Verordnung
Erwägung 2

Vorschlag der Kommission Geänderter Text

Der Bericht der Kommission über die 
Durchführung der Verordnung 
(EU) 2021/1232 (COM(2023) 797 final) 
enthält keine Daten über die Aufdeckung 
der Kontaktaufnahme zu Kindern durch 
Texterkennung im Rahmen der 
Ausnahmeregelung dieser Verordnung. 
In Anbetracht der unbewiesenen 
Wirksamkeit der Verordnung 
(EU) 2021/1232 in Bezug auf die 
Kontaktaufnahme zu Kindern, aber auch 
in Anbetracht der Auswirkungen auf die 
Vertraulichkeit der Kommunikation 
gemäß der Richtlinie 2002/58/EG, sollte 
die Kontaktaufnahme zu Kindern aus dem 
Anwendungsbereich der Verordnung 
(EU) 2021/1232 herausgenommen 
werden. Um die Kontaktaufnahme zu 
Kindern zu verhindern, können und 
sollten die Anbieter von 
nummernunabhängigen interpersonellen 
Kommunikationsdiensten jedoch 
Abhilfemaßnahmen ergreifen, die nicht 
mit der Richtlinie 2002/58/EG im 
Widerspruch stehen.

Or. en

Begründung

Der Anwendungsbereich der Ausnahmeregelung sollte dem Standpunkt des Europäischen 
Parlaments zum Vorschlag für die Verordnung über langfristige CSA online entsprechen. 
Abhilfemaßnahmen, die die Kontaktaufnahme zu Kindern verhindern, fallen nicht in den 
Geltungsbereich der Datenschutzrichtlinie für elektronische Kommunikation, aber es sollte 
klar sein, dass sie dennoch zulässig sind. 

Änderungsantrag 23
Javier Zarzalejos
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Vorschlag für eine Verordnung
Erwägung 3

Vorschlag der Kommission Geänderter Text

(3) Es ist wichtig, dass der sexuelle 
Missbrauch von Kindern im Internet im 
Einklang mit den geltenden Vorschriften des 
Unionsrechts, einschließlich der in der 
Verordnung (EU) 2021/1232 festgelegten 
Bedingungen, in der Zeit bis zum Abschluss 
der interinstitutionellen Verhandlungen 
und bis zur Annahme, zum Inkrafttreten und 
zur Anwendung des langfristigen 
Rechtsrahmens ohne Unterbrechung 
wirksam bekämpft werden kann.

(3) Es ist wichtig, dass der sexuelle 
Missbrauch von Kindern im Internet im 
Einklang mit den geltenden Vorschriften 
des Unionsrechts, einschließlich der in der 
Verordnung (EU) 2021/1232 festgelegten 
Bedingungen, in der Zeit bis zum 
Abschluss des Gesetzgebungsverfahrens 
und bis zur Annahme, zum Inkrafttreten 
und zur Anwendung des langfristigen 
Rechtsrahmens ohne Unterbrechung 
wirksam bekämpft werden kann.

Or. en

Änderungsantrag 24
Javier Zarzalejos

Vorschlag für eine Verordnung
Erwägung 4

Vorschlag der Kommission Geänderter Text

(4) Deshalb sollte die Verordnung (EU) 
2021/1232 geändert werden, um ihre 
Geltungsdauer um einen zusätzlichen 
Zeitraum zu verlängern, der für die Annahme 
der langfristigen Rechtsvorschriften 
unbedingt erforderlich ist.

(4) Deshalb sollte in Anbetracht dieses 
außergewöhnlichen Umstands die 
Verordnung (EU) 2021/1232 geändert 
werden, um ihre Geltungsdauer um einen 
zusätzlichen befristeten Zeitraum zu 
verlängern, der für die Annahme der 
langfristigen Rechtsvorschriften unbedingt 
erforderlich ist. Diese Verlängerung kann 
nicht als Präzedenzfall für künftige 
Verlängerungen der Verordnung 
(EU) 2021/1232 dienen, da sie 
außergewöhnlich und einzigartig ist. Die 
Verordnung (EU) 2021/1232 ist ihrem 
Wesen nach befristet, und 
aufeinanderfolgende Verlängerungen 
sind nicht akzeptabel. 

Or. en

Änderungsantrag 25
Javier Zarzalejos
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Vorschlag für eine Verordnung
Erwägung 4 a (neu)

Vorschlag der Kommission Geänderter Text

(4a) Im Hinblick auf den Bericht der 
Kommission über die Durchführung der 
Verordnung (EU) 2021/12321 ist es 
notwendig, den Mechanismus der 
Berichterstattung an die Kommission 
sowohl seitens der Mitgliedstaaten als 
auch seitens der Anbieter 
nummernunabhängiger interpersoneller 
Kommunikationsdienste grundlegend zu 
verbessern. Es ist auch wichtig zu 
betonen, dass die Kommission verpflichtet 
sein wird, über die Umsetzung der 
Verordnung (EU) 2021/1232 rechtzeitig 
nach dem Ende des neuen 
Anwendungszeitraums zu berichten.

Or. en

Änderungsantrag 26
Sophia in 't Veld, Jana Toom

Vorschlag für eine Verordnung
Artikel -1 (neu)
Verordnung (EU) 2021/1232
Artikel 2 – Nummer 3

Derzeitiger Wortlaut Geänderter Text

Artikel -1
Artikel 2 Absatz 3 wird gestrichen.

3. „Kontaktaufnahme zu Kindern“ jede 
vorsätzliche Handlung, die eine Straftat 
im Sinne von Artikel 6 der Richtlinie 
2011/93/EU darstellt;

“

Or. en

(Verordnung (EU) 2021/1232)
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Änderungsantrag 27
Sophia in 't Veld, Jana Toom

Vorschlag für eine Verordnung
Artikel -1 a (neu)
Verordnung (EU) 2021/1232
Artikel 3 – Absatz 1 – Buchstabe a – Ziffer i

Derzeitiger Wortlaut Geänderter Text

Artikel -1a
Artikel 3 Absatz 1 Buchstabe a Ziffer i 
erhält folgende Fassung:

i) unbedingt erforderlich ist, damit eine 
spezielle Technologie zum alleinigen 
Zweck der Aufdeckung und Entfernung 
von Online-Material über sexuellen 
Missbrauch von Kindern und der Meldung 
dieses Materials an 
Strafverfolgungsbehörden und 
Organisationen, die im öffentlichen 
Interesse gegen sexuellen Missbrauch von 
Kindern vorgehen, sowie zur Aufdeckung 
der Kontaktaufnahme zu Kindern und 
ihrer Meldung an 
Strafverfolgungsbehörden und 
Organisationen, die im öffentlichen 
Interesse gegen sexuellen Missbrauch von 
Kindern vorgehen, verwendet werden 
kann;

unbedingt erforderlich ist, damit eine 
spezielle Technologie zum alleinigen 
Zweck der Aufdeckung und Entfernung 
von Online-Material über sexuellen 
Missbrauch von Kindern und der Meldung 
dieses Materials an 
Strafverfolgungsbehörden und 
Organisationen, die im öffentlichen 
Interesse gegen sexuellen Missbrauch von 
Kindern vorgehen, sowie ihrer Meldung an 
Strafverfolgungsbehörden und 
Organisationen, die im öffentlichen 
Interesse gegen sexuellen Missbrauch von 
Kindern vorgehen, verwendet werden 
kann;

Or. en

(Verordnung (EU) 2021/1232)

Änderungsantrag 28
Sophia in 't Veld, Jana Toom

Vorschlag für eine Verordnung
Artikel -1 b (neu)
Verordnung (EU) 2021/1232
Artikel 3 – Absatz 1 – Buchstabe d

Derzeitiger Wortlaut Geänderter Text

Artikel -1b
Artikel 3 Absatz 1 Buchstabe d erhält 
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folgende Fassung:
d) im Hinblick auf neue Technologien, 
d. h. Technologien, die zur Aufdeckung 
von Online-Material über sexuellen 
Missbrauch von Kindern verwendet 
werden und die vor dem 2. August 2021 
von keinem Anbieter im Zusammenhang 
mit Diensten, die für Nutzer 
nummernunabhängiger interpersoneller 
Kommunikationsdienste (im Folgenden 
„Nutzer“) in der Union erbracht wurden, 
verwendet worden sind, sowie im Hinblick 
auf Technologien, die zur Ermittlung 
möglicher Kontaktaufnahmen zu Kindern 
verwendet werden, erstattet der Anbieter 
der zuständigen Behörde Bericht über die 
Maßnahmen, die ergriffen wurden, um die 
Einhaltung der schriftlichen 
Empfehlungen, die gemäß Artikel 36 
Absatz 2 der Verordnung (EU) 2016/679 
von der gemäß Kapitel VI Abschnitt 1 der 
genannten Verordnung benannten 
zuständigen Aufsichtsbehörde (im 
Folgenden „Aufsichtsbehörde“) im 
Rahmen des Verfahrens der vorherigen 
Konsultation abgegeben wurden, 
nachzuweisen.

im Hinblick auf neue Technologien, d. h. 
Technologien, die zur Aufdeckung von 
Online-Material über sexuellen Missbrauch 
von Kindern verwendet werden und die vor 
dem 2. August 2021 von keinem Anbieter 
im Zusammenhang mit Diensten, die für 
Nutzer nummernunabhängiger 
interpersoneller Kommunikationsdienste 
(im Folgenden „Nutzer“) in der Union 
erbracht wurden, verwendet worden sind, 
erstattet der Anbieter der zuständigen 
Behörde Bericht über die Maßnahmen, die 
ergriffen wurden, um die Einhaltung der 
schriftlichen Empfehlungen, die gemäß 
Artikel 36 Absatz 2 der Verordnung 
(EU) 2016/679 von der gemäß Kapitel VI 
Abschnitt 1 der genannten Verordnung 
benannten zuständigen Aufsichtsbehörde 
(im Folgenden „Aufsichtsbehörde“) im 
Rahmen des Verfahrens der vorherigen 
Konsultation abgegeben wurden, 
nachzuweisen.

Or. en

(Verordnung (EU) 2021/1232)

Änderungsantrag 29
Sophia in 't Veld, Jana Toom

Vorschlag für eine Verordnung
Artikel -1 c (neu)
Verordnung (EU) 2021/1232
Artikel 3 – Absatz 1 – Buchstabe f

Derzeitiger Wortlaut Geänderter Text

Artikel -1c
Artikel 3 Absatz 1 Buchstabe f wird 
gestrichen.

f) die zur Aufdeckung von Mustern einer 
möglichen Kontaktaufnahme zu Kindern 



AM\1294934DE.docx 11/13 PE758.191v01-00

DE

verwendeten Technologien auf die 
Verwendung geeigneter 
Schlüsselindikatoren und objektiv 
ermittelter Risikofaktoren wie 
Altersunterschiede und die 
wahrscheinliche Beteiligung eines Kindes 
an der durchsuchten Kommunikation 
beschränkt sind und das Recht auf 
Überprüfung durch einen Menschen 
wahrt.

Or. en

(Verordnung (EU) 2021/1232)

Änderungsantrag 30
Sophia in 't Veld, Jana Toom

Vorschlag für eine Verordnung
Artikel -1 d (neu)
Verordnung (EU) 2021/1232
Artikel 3 – Absatz 1 – Buchstabe g – Ziffer iii

Derzeitiger Wortlaut Geänderter Text

Artikel -1d
Artikel 3 Absatz 1 Buchstabe g Ziffer iii 
erhält folgende Fassung:

iii) sicherstellen, dass Material, das zuvor 
nicht als Online-Material über sexuellen 
Missbrauch von Kindern oder als 
Kontaktaufnahme zu Kindern identifiziert 
wurde, nicht ohne vorherige Bestätigung 
durch einen Menschen an 
Strafverfolgungsbehörden oder 
Organisationen, die im öffentlichen 
Interesse gegen sexuellen Missbrauch von 
Kindern vorgehen, gemeldet wird;

sicherstellen, dass Material, das zuvor nicht 
als Online-Material über sexuellen 
Missbrauch von Kindern identifiziert 
wurde, nicht ohne vorherige Bestätigung 
durch einen Menschen an 
Strafverfolgungsbehörden oder 
Organisationen, die im öffentlichen 
Interesse gegen sexuellen Missbrauch von 
Kindern vorgehen, gemeldet wird;

Or. en

(Verordnung (EU) 2021/1232)

Änderungsantrag 31
Sophia in 't Veld, Jana Toom

Vorschlag für eine Verordnung
Artikel -1 e (neu)
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Verordnung (EU) 2021/1232
Artikel 3 – Absatz 1 – Buchstabe g – Ziffer iii– Nummer 4

Derzeitiger Wortlaut Geänderter Text

Artikel -1e
Artikel 3 Absatz 1 Buchstabe g Ziffer vii 
Nummer 4 erhält folgende Fassung:

4. die Zahl der aufgedeckten Fälle von 
Missbrauch von Kindern im Internet, 
wobei zwischen Online-Material über 
sexuellen Missbrauch von Kindern und 
Kontaktaufnahmen zu Kindern zu 
unterscheiden ist;

„4. die Zahl der aufgedeckten Fälle von 
Missbrauch von Kindern im Internet;

Or. en

(Verordnung (EU) 2021/1232)

Änderungsantrag 32
Karolin Braunsberger-Reinhold

Vorschlag für eine Verordnung
Artikel 1 – Absatz 1
Verordnung (EU) 2021/1232
Artikel 10 – Unterabsatz 2

Vorschlag der Kommission Geänderter Text

Sie gilt bis zum 3. August 2026. Sie gilt bis zum 3. August 2027.

Or. en

Änderungsantrag 33
Paul Tang, Alex Agius Saliba

Vorschlag für eine Verordnung
Artikel 1 – Absatz 1
Verordnung (EU) 2021/1232
Artikel 10 – Unterabsatz 2

Vorschlag der Kommission Geänderter Text

„Sie gilt bis zum 3. August 2026.“ „Sie gilt bis zum 17. Januar 2025.“

Or. en
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Begründung

Mit dem Aufkommen der Ende-zu-Ende-verschlüsselten Kommunikation sind die meisten 
freiwilligen Maßnahmen der Anbieter von Online-Diensten zur Bekämpfung des sexuellen 
Missbrauchs von Kindern im Internet wirkungslos geworden. Da dies die Notwendigkeit eines 
dauerhaften Rahmens unterstreicht und das Europäische Parlament bereits einen Standpunkt 
zum langfristigen Rechtsrahmen angenommen hat, der von einer großen Mehrheit des 
Parlaments unterstützt wird, ist eine Einigung zwischen den Mitgesetzgebern in Reichweite.

Der Vorschlag, die Ausnahmeregelung für den Schutz der Privatsphäre in der elektronischen 
Kommunikation um genau sechs Monate nach dem Amtsantritt des neuen Europäischen 
Parlaments zu verlängern, gibt den Mitgesetzgebern ausreichend Zeit, um gründliche 
Diskussionen zu ermöglichen und genügend Zeit für eine wirksame Umsetzung.

Änderungsantrag 34
Sophia in 't Veld, Jana Toom, Hilde Vautmans

Vorschlag für eine Verordnung
Artikel 1 – Absatz 1
Verordnung (EU) 2021/1232
Artikel 10

Vorschlag der Kommission Geänderter Text

Sie gilt bis zum 3. August 2026. Sie gilt bis zum 3. Mai 2025 und wird 
nach diesem Datum nicht mehr 
verlängert.

Or. en


